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Das Internet bietet eine unerschöpfliche Quelle für
alle nur vorstellbaren Informationen.  Auf der Suche
nach einem Uterusmodell für einen Vortag über
Krebsvorsorge landete ich bei www.flickr.com. Unter
dem Stichwort „Uterus“ finden sich nicht weniger als
908 Photos. 

Das zeigt die Möglichkeiten, aber auch die Probleme des
Internets: Viel mehr Information als man erwartet, ein
 gewaltiges Überangebot! Wer hat schon Zeit 908 Photos
anzuschauen, wenn man nur eines sucht. Nach kurzer
Zeit ist man so fasziniert von dem Angebot, dass man
sein ursprüngliches Ziel aus den Augen verliert. Die un-
glaubliche Vielfalt der Darstellungen unter dem Stichwort
„Uterus“ haben mich so beeindruckt, dass ich nicht davon
ablassen konnte, fast alle Bilder durchzuschauen. Da
diese Bilder lizenzfrei sind habe ich für Sie einige Exem-
plare und außergewöhnliche Präsentationen ausgewählt.
Damit möchte ich Sie aber nicht davon abhalten selbst
auf Entdeckungsreise zu gehen.

Mittlerweile scheint die Darstellung des Uterus komplett
enttabuisiert zu sein. An verfremdete Uteri in der moder-
nen Kunst haben wir uns gewöhnt. Neu sind die Variatio-
nen des Themas in der alltäglichen Gebrauchsgraphik. 

Besonders beliebt scheint der Uterus als Motiv für
 persönliche politische Statements (Abb.1). Auch als
„Wortmarke“ lässt sich der Uterus verwenden. Lassen Sie
sich einen guten Spruch einfallen und drucken ihn ein-
fach auf ihr T-Shirt (Abb. 2).

Uterus Parade

.

Abb. 1. Mein Uterus gehört mir!

Abb. 2. Fass mich nicht an!

Auch im „Kunsthandwerk“ dient der Uterus als Vorlage
und Ideengeber. Uterusohrringe sind aus meiner Sicht
eher geschmacklos (Abb. 3). Gestrickte Wolluteri finde
ich dagegen schon origineller (Abb. 4).

Wahrscheinlich fragen Sie mit Recht, was  macht man
denn mit einem solchen – möglicherweise liebevoll
 gestrickten – Wolluterus. Auch diese Frage lässt sich mit
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Abb. 5. Braut mit Wolluterus

Abb. 3. Uterusohrringe

Abb. 4. gestrickter Wolluterus

Bildern beantworten: man verschenkt das Teil zur Hoch-
zeit als Fruchtbarkeitssymbol (Abb. 5). 

Wenn Sie das Pech haben zu solchermaßen Beschenkten
zu gehören, geben Sie den Knäuel einfach Ihrer Katze
zum Spielen (Abb. 6).

Wenn Sie von den Uteri trotz täglichen Umgangs damit
noch nicht genug haben, besuchen Sie in Takadanobaba
das Restaurant Tonchan, angeblich die beste Adresse für
Innereien in Japan und bestellen Uterus vom Schwein,
soll just „rare“ gegessen werden (Abb.7).
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Abb. 9. Straßenleuchte in London

Abb. 6. Strickuterus als Katzenspielzeug

Abb. 7. frischer Uterus vom Schwein (Kobukuro). 
Eine japanische Delikatesse.

Sollten Sie eine Darstellung des menstruierenden Uterus
suchen, kein Problem auch da werden Sie bei
www.flickr.com fündig (Abb. 8). Angeblich ist die Auf-
nahme zufällig entstanden. 

Was aber würden die Gynäkologen und Gynäkologinnen
machen, wenn der Uterus nicht alltäglich und allgegen-

Abb. 8. Darstellung der Menstruation im PET/CT
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wärtig wäre. Überall kann man Formen mit dem inneren
weiblichen Genitale assoziieren. Möglicherweise erinnern
diese Symbole unsere Patientinnen im Unterbewußtsein
daran, dass sie mal wieder zur Vorsorge müssten (Abb. 9). 

Wie Sie sehen, man kann dem Uterus täglich und überall
begegnen. Machen Sie ein Photo und stellen es ins Inter-
net. Ultraschallaufnahmen sind eher unspektakulär und
finden sich in allen Variationen bereits im Internetphoto-
archiv (Abb. 10). Aber wenn Sie in Florenz einen Brun-
nen finden der aussieht wie ein Uterus duplex (den gibt
es allerdings auch schon) haben Sie eher eine Chance die
Aufmerksamkeit zu erregen. Der Phantasie sind keine
Grenzen  gesetzt.Abb. 10. CD Hüllen ■

DuoferFol®

DuoferFol 
Eisen und Folsäure

Vor, während und nach der Schwangerschaft

• Optimale Wirkung 
• Sehr gute Verträglichkeit
• Folsäure beugt Neuralrohrdefekten vor
• Eisen füllt die Eisenspeicher
• Vitamin C begünstigt die Aufnahme von Eisen

Z: Folsäure, Eisenfumarat, Eisenglukonat, 
Vitamin C. I: Prophylaxe und Behandlung 
einer Eisenmangelanämie mit erhöhtem 
Folsäurebedarf. D: 1-2 FT täglich. KI: Eisen- 
überladung und -verwertungsstörungen, 
Unverträglichkeit. UAW: leichte gastro- 
intestinale Störungen, seltene allergische 
Reaktionen. P: 40 und 100 Filmtabletten. 
Verkaufskategorie C. Andreabal AG, 4054 
Basel. Ausführliche Informationen im Arz- 
neimittel-Kompendium der Schweiz.

 
Kassenpflichtig
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